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Schon früher war einmal in dieser Zeitschrift Gelegenheit, über Vögel als Prädatoren 
von Molchen zu berichten: Patczowski (1983) beobachtete eine Amsel (Turdus me- 
rulä) beim gescheiterten Versuch, vom Gewässerrand einen Teichmolch (Triturus vul­
garis) zu erbeuten. Wie aus den damaligen redaktionellen Anmerkungen, beigesteuert 
von Andreas B itz, hervorgeht, sind derartige Attacken schon öfter beobachtet worden 
(Thielcke 1963, Atkinson 1965, Kabisch & B elter 1968, Knolle 1981).

Der vorliegende Fall weicht aufgrund der Umstände davon so deutlich ab, dass er 
hier festgehalten werden soll.

Der Zweitautor besitzt einen nahe dem Waldrand gelegenen sehr offenen Gartenteich 
in unmittelbarer Hausnähe, der durch das glasklare Wasser freien Blick bis auf den Bo­
den gewährt und im Frühjahr von Grasfröschen (Rana temporaria), v. a. aber von Erd­
kröten {Bufo bufo) und Bergmolchen (Triturus alpestris), zur Eiablage aufgesucht wird. 
Bergmolche sind hier normalerweise zu einem bis zwei Dutzend Exemplaren vertreten. 
Er wurde in einem Fall Zeuge, wie ein Eichelhäher (Garrulus glandarius) von einer 
Sitzwarte aus zielstrebig die Wasserfläche ansteuerte und einen Bergmolch, der zum 
Luftholen aufgetaucht war, nach Art eines Fischadlers {Pandion haliaetus) im Flug von 
der Wasserfläche griff, zu einem nahe gelegenen Ruheplatz flog und ihn mit Schnabel­
hieben tötete. Dort fanden sich Sekunden später bei einer Nachsuche nur noch 
Schwanzreste des Molchs.

Thielcke (1963) berichtete, dass von den Rändern der betonierten Wasserbecken des 
Zoologischen Instituts in Freiburg aus ein Amselpaar ( Turdus merulä) und ein c f  die­
ser Art regelmäßig Molchen (Triturus sp.) auflauerten, die zum Luftholen an die Ober­
fläche kamen, und diese dann am Rande totschlugen. Atkinson (1965) beobachtete ein 
Amsel- 9 , das regelmäßig ins Wasser eines Gartenteichs spähte und auch hineinsprang, 
Molche (keine Angabe der Art) fing und an seine Jungen verfütterte. Kabisch & B el­
ter (1968) nennen in einer umfangreichen Literaturauswertung keine Beobachtungen, 
dass Bergmolche Vogelnahrung sind, und auch keine Hinweise, dass der Eichelhäher 
als Prädadotor von Molchen nachgewiesen wäre. Knolle (1981) berichtete über einen 
Eichelhäher, der einen Frosch {Rana sp.), vermutlich einen Grasfrosch {Rana tem­
poraria), tötete.
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